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Im Rahmen einer Exkursion des Elektro-Meister-

lehrgangs besichtigten die Meisterschüler der 

bfe Oldenburg die Werke von Telenot in Aalen. 

Besonders beeindruckend: Qualität und Ferti-

gungstiefe des Unternehmens.

Mehr als 600 Kilometer lang ist die Strecke von Olden-

burg nach Aalen. Gut sechs Stunden dauert die Fahrt 

mit dem Auto. Für eine konventionelle schulische Ex-

kursion ist das normalerweise zu lang. Lohnenswert 

wird es aber, wenn man diese Reise mit einem außer- 

gewöhnlichen Erlebnis verbindet – so wie die Schüler 

des Meisterlehrgangs mit Schwerpunkt Kommunika-

tions- und Sicherheitstechnik des Bundestechnologie-

zentrums für Elektro- und Informationstechnik (bfe) in 

Oldenburg. Diese hatten im Herbst 2023 die Gelegenheit, 

einen Blick hinter die Kulissen von Entwicklung und 

Fertigung von Telenot zu werfen.

Dass Telenot als Ziel der Exkursion ausgewählt wurde, 

ist natürlich kein Zufall: Denn zum einen unterstützt 

das Unternehmen seit vielen Jahren die deutschen Meis-

terschaften des E-Handwerks und engagiert sich stark 

im Bereich Aus- und Weiterbildung. Zum anderen sind 

viele der Meisterschüler bei Autorisierten Telenot- 

Stützpunkten beschäftigt und nahmen die Gelegenheit 

wahr, sozusagen die Heimat der Produkte, mit denen  

sie täglich arbeiten, kennenzulernen. Zudem ist Telenot 

dank seiner umfassenden Entwicklungsarbeit sowie  

der außergewöhnlich hohen Fertigungstiefe von rund 

90 Prozent ideal, um die Details modernster elektroni-

scher Sicherheitstechnik kennenzulernen.

Die angehenden Meister besichtigten bei ihrem Be- 

such unter anderem die Elektronikfertigung, das neue  

hochmoderne EMV-Messlabor sowie den Showroom des 

Unternehmens. Der Abstecher ins hauseigene Museum 

brachte im Anschluss zahlreiche Informationen über 

die vielen Highlights aus über 50 Jahren Telenot- 

Geschichte. Nicht minder spannend für die Exkursions-

teilnehmer war die Besichtigung des Werks 2, wo Blech-

bearbeitung, Endmontage und Versand auf dem Pro-

gramm standen.

Vor allem die enorme Fertigungstiefe und die hohen 

Qualitätsansprüche in der Fertigung beeindruckten die 

Exkursionsteilnehmer. „Man konnte sehr gut erkennen, 

welchen Aufwand Telenot betreibt, um die Zuverlässig-

keit seiner Produkte gewährleisten zu können”, betonten 

Andreas Müller und Andreas Mühlbeier, die als Dozen-

ten der bfe die Meisterklasse begleiteten.
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Wie kann das Kulturgut Bibel den Menschen näher- 

gebracht werden? Eine Frage, mit der sich das Bibel-

zentrum Bayern, Träger des Bibel Museums, heutzu- 

tage immer wieder auseinandersetzen muss. Orientierten sich die 

Unternehmungen der Organisation in der Vergangenheit größtenteils 

an kirchlichen Gruppen, richtet sich das Bibel Museum ausdrücklich 

an alle Zielgruppen, mit dem Ziel, die Bibel buchstäblich für jeden 

und jede zu öffnen. „Der interkulturelle und interreligiöse Austausch 

im Museum ist uns beim täglichen Betrieb genauso wichtig wie die 

wissenschaftsbasierte Vermittlung der verschiedenen Blickwinkel 

in und auf die Bibel“, erklärt Museumsleiterin Astrid Seichter.

Von der „Faszination“ zum „Erleben“

Das Museum befindet sich im neu errichteten Gebäudekomplex  

des historischen Lorenzer Pfarrhofs im Zentrum von Nürnberg. Die 

Planung zur Umgestaltung des Pfarrhofs war der Startschuss für das 

Projekt  Bibelmuseum.  Von der ersten Idee bis zur Eröffnung sollten 

knapp 10 Jahre vergehen. Seit April 2022 können Besuchende nun 

die Bibel als kulturelles Phänomen neu für sich entdecken. 

Die moderne Dauerausstellung des Bibel Museums gliedert sich  

in fünf Bereiche: In „Faszination“, „Entwicklung“, „Ausgegraben“, 

„Entstehung“ und „Erleben“ erfahren Besucherinnen und Besucher 

Seit 2022 lädt das Bibel Museum Bayern Menschen dazu ein, die Heilige Schrift neu kennen  

zu lernen. Im Herzen von Nürnberg können Interessierte im Rahmen einer einzigartigen Dauer- 

ausstellung sowie wechselnden Sonderausstellungen historische Objekte aus mehreren  

Jahrtausenden Religionsgeschichte entdecken. Ausstellungsstücke von unwiederbringlichem 

Wert, für deren Schutz eine complex 400H verantwortlich ist.

 Zertifizierte 
 Sicherheit für 
 das Buch der 
 Bücher  

complex 400H schützt Bibel Museum Bayern

Info zur bfe-Meisterschule
Das bfe Bundestechnologiezentrum für 

Elektro- und Informationstechnik in Oldenburg

ist Deutschlands größte Meisterschule. Sie ist 

auch die Einzige, die in der Elektro- und

Informationstechnik alle Meisterschwerpunkte 

ab- und ausbildet. Daher ist es gang und gäbe, 

dass die zukünftigen Meisterschüler aus der 

gesamten Bundesrepublik an der bfe ihre 

Meisterausbildung machen.

Blick hinter die Kulissen  
für Meisterschüler
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technik und des dazugehörigen Partners“, weiß Astrid Seichter. 

„Schließlich geht es bei uns um Objekte von hohem, aber auch  

von unwiederbringlichem Wert.“ 

Für Andreas Haas, Geschäftsführer von Schrödel & Haas und Pro-

jektverantwortlicher, lag die Herausforderung vor allem in der Kom-

plexität des Projekts und dem damit verbundenen hohen Abstim-

mungsbedarf mit den verschiedenen Parteien. Insgesamt gibt es 

drei Sicherungsbereiche auf zwei Etagen: die Hauptausstellung, die 

sich über das Unter- und Erdgeschoss erstreckt sowie der Raum  

für wechselnde Sonderausstellungen. Hinzu kommt das Depot, in 

dem weitere wertvolle Ausstellungsstücke und die Sammlung des  

Museums gelagert werden. „Eine gründliche Abstimmung war hier 

entscheidend. Versicherer, Brandschützer und Architekten, aber 

auch die Türen-, Fenster- und Vitrinenbauer mussten frühzeitig in 

die Planungen einbezogen werden“, erklärt Andreas Haas.

Unauffällige Integration in die architektonische 

Gestaltung

Für VdS-zertifizierten Schutz gegen Einbruch und Diebstahl sorgt 

die Alarmanlagenzentrale complex 400H von Telenot, die im Depot 

untergebracht ist. Das umfassende Zubehörprogramm erlaubt die 

Planung einer dem individuellen Gebäudetyp angepassten Sicher-

heitslösung. Die Steuerung erfolgt über vier Touch-Bedienteile  

BT 800. Der Zugang zu jedem Sicherungsbereich ist mit einem 

RFID-Leser cryplock vor unbefugtem Zutritt gesichert.

Den Museumsbetreibern war es wichtig, dass sich die Sicherheit-

stechnik möglichst unauffällig in die aufwändige Architektur des 

Bibel Museums integriert. So sichern beispielsweise 15 comstar 

pro-Bewegungsmelder und zehn histar DUAL 360 der VdS-Klasse C 

sensible Zugangsbereiche, deren schlichtes, einheitliches Design 

sich homogen in die Räumlichkeiten einfügt. Letztere mussten  

über eigens konstruierte Abhänger an der Decke angebracht wer-

den, um überhaupt die für das Produkt typische 360-Grad-Raum- 

überwachung sicherstellen zu können.

unter anderem, wie aus Erfahrungen und Erzählungen schließlich 

das „Buch der Bücher“ wurde und wie die Bibel ihren Weg nach  

Bayern und in fast jeden Haushalt fand. 

Neben viel wissenswerten Fakten rund um die Bibel gibt es zudem 

zahlreiche einzigartige Ausstellungsstücke zu sehen, die besonders 

geschützt werden müssen. Bereits während des Museumsbaus  

legten die Verantwortlichen einen verstärkten Fokus auf das Thema 

Sicherheit – nicht zuletzt wegen des berühmt-berüchtigten Juwelen-

diebstahls von Dresden im Jahr 2019, bei dem Einbrecher mehrere 

Kunstobjekte und Schmuckstücke mit einem Versicherungswert von 

über 113 Millionen Euro aus dem Historischen Grünen Gewölbe des 

Residenzschlosses Dresden entwendet hatten.

Zuverlässiger Schutz für unwiederbringliche Werte

Um das Museum mit zuverlässiger Sicherheitstechnik für den  

Schutz gegen Diebstahl und Einbruch auszustatten, wurde  

Schrödel & Haas aus Schwarzenbruck konsultiert. Der Experte  

für Sicherheitstechnik ist ein VdS-zertifizierter Autorisierter  

Telenot-Stützpunkt und arbeitet seit über 30 Jahren mit Telenot  

zusammen. „Die VdS-Zertifizierung war für uns mit ein wesent- 

liches Entscheidungskriterium für die Auswahl der Sicherheits- 

Eine complex 400H von Telenot schützt das Bibel 

Museum in Nürnberg gegen Einbruch und Diebstahl 

hoher Werte. 

Um den 360-Grad Dual-Deckenmelder funktionstüchtig 

anzubringen, mussten spezielle Deckenabhängungen 

konstruiert werden. 

Sicherheitslösungen für jede Gebäudeart

Die Autorisierten Telenot-Stützpunkte erstellen für jede 

Gebäudeart individuell konfigurierte Sicherheitslösungen.  

Mehr Informationen finden Sie unter www.telenot.com
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